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Morell zwei Zeilen fast wortwörtlich aus dem 
Libretto von John Hoadly für Greenes Jephtha 
entlehnte. Es ist auch bedauerlich, dass die Da-
tierung von Stanleys Jephtha (1751 –1752) ohne 
Erklärung von der in der Händel- und Stanley-
Literatur akzeptierten Datierung (1751–1757) 
abweicht. 

Der Hauptnotentext folgt dem in der British 
Library aufbewahrten Autograph, außer für 
die Teile, in denen Quelle B (die Direktions-
partitur) als Primärquelle betrachtet werden 
muss. Dadurch repräsentiert die Ausgabe die 
erste Aufführung vom 26. Februar 1752. Der 
Hauptnotentext weist – wie bei der Hallischen 
Händel-Ausgabe üblich – ein sehr hohes edito-
risches Niveau auf, ist leicht zu lesen und be-
inhaltet keine großen Fehler. Es werden auch 
hier drei Anhänge mitgeteilt: Musik, die vor 
der ersten Aufführung ersetzt wurde, Musik 
für die Wiederaufnahme von 1756 und Musik, 
die nicht datierbar ist. Wie Theodora und Occa-
sional Oratorio ist diese Ausgabe, die ebenfalls 
die Chrysander-Ausgabe von 1886 ersetzt, für 
Interpreten, Wissenschaftler und Studierende 
gleichermaßen nützlich, und mit Hilfe des Kri-
tischen Berichts und der Anhänge lassen sich 
alle bekannten Versionen dieses Oratoriums, 
die zu Händels Lebzeiten aufgeführt wurden, 
leicht erschließen.  
(August 2010) Matthew Gardner
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